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Der neue Witzweg-

Hosenträger als Erinnerung,

als Geschenk oder

als Souvenir.

Die typischen Appenzeller

Figuren der

Witztafeln zieren jetzt den

Witzweg-Hosenträger

(3,5 cm breit).

XS 75 cm
S 85 cm

M 95 cm

Kinder

Kinder

Erwachsene

L 105 cm Erwachsene

XL 115 cm Erwachsene

Erhältlich bei:

Appenzellerland Tourismus AR

9063 Stein

Tel. 071 / 59 11 59

im Buchhandel

Roman
Sgjj vor»Walter Züs!

Die letzte
Hinrichtung
taAppen«Uerto<!

Walter Züst

Der Weg zum Richtplatz
Die letzte Hinrichtung im Appenzellerland

296 Seiten, in Leinen gebunden, Fr. 38 —

* m I.Juli 1862 fand auf dem Richtplatz in Trogen die letzte

L\ Hinrichtung im Appenzellerland statt. Ein Ereignis, das

/ m mehr als viertausend Neugierige aus nah und fern

anlockte. Wer war dieser Raubmörder Johann Ulrich Schläpfer, der

zum Tod durch das Schwert des Scharfrichters verurteilt wurde?

Warum kam es zu seiner sinnlosen Tat? Walter Züst schildert die

abenteuerlichen Stationen auf dem Lebensweg des Metzgers

Schläpfer. Dieses verpfuschte Leben endete nach hoffnungsvollen

Anfängen in den Winkelwirtschaften — dort, wo gescheiterte

Existenzen zusammenkommen, um ihre häuslichen Nöte und Sorgen

beim Trinken und Spielen zu vergessen. Der Roman gibt einen

Einblick in die kleine, schillernde Welt jener bescheidenen Leute,

zu denen auch das Opfer des Mörders gehörte. Der lebendige und

unterhaltend erzählte Erstlingsroman des 63jährigen Autors beruht

auf exakten Recherchen. Man liest dieses Buch als spannenden

Kriminalroman um einen authentischen Kriminalfall, ebenso als

unterhaltenden Entwicklungsroman mit äusserst interessantem

Lokalkolorit aus dem Appenzell des 19. Jahrhunderts - und auch

als historischen Roman, der einerseits durch humorvolle, anderseits

durch poetische Details besticht.
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